
Zeitschrift: Sprachspiegel : Zweimonatsschrift

Herausgeber: Schweizerischer Verein für die deutsche Sprache

Band: 2 (1946)

Heft: 5

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 01.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


îïtttteïïungcn ôes Deutfd)fd)tpei3erifd)en ©prachoeretns

îlîat 1946 2.3of)cgang Ht. 5

30. 3afyï0an0 éer „Bîifteilungen"

ûècc ôîe Ueceinslâtigfetl im Jafjce t<?4f
Das fünfte 3af>rgef)nt uttferes DeretnsleBens hat fid) gut angelaffen.

Das geigt fid) fd)on im éïtitglieéerBeftané. dm legten; auf ©née £)erBft=

monats 1Ç44 aBgefd)loffenen Bericht roaren mir unfer 767, ©née ©l)rtft=
monats 1945 (éas ©efd)âfts)al)r murée éiesmal éurd) été Snéerung
6er ©at3ungen um ein Diertetj'al)r nerlängert) finö mir 835. Das Be6eu=

tet eine 3unaJ)me um faft 9 »• £)• Diefen 3umad)s rerôanîen mir mieéer

gum großen ©eil unferm rührigen 3meig»erein Bern. OlBer aud) ein=

geltte Jïtitglieéer finö fel)r eifrig unö erfolgreich gemefen in 6er ÏDer=

Bung. ÎDer 6en 3umad)s auf ©eite 64 6er „Bun6fd)au 1944" nachtragt,
miré feßen, 6aß er 6ie fteife Gurrte fortfet3en fann, uné menn es fo meiter

geht, fönnen mir in fpäteftens érei 3ab*£n éas taufenéfte éïtitglteé Be=

grüßen. ©rot3 ôiefer erfreulichen ©ntmicflung fd)ließt 6ie Rechnung mit
einem beifügen Büdfd>lag aB, med éie oréentlid)en uné été außeror=

éentlid)en îlusgaBen ées ïeigten Diertels ées 3nfH'£8 1944 (mit éer

„Bunéfchau"!) megen éer ermähnten Derlängerung ées ©efd)äfts=

jahres nicht éurd) pftid)tmäßige ©innahmen geéed't maren uné éurd)

freimütige Beiträge nur gum fleinen ©eil geécdt murôen. tDir finé aud)

in 3ufunft 6urd)aus auf freimütige Beiträge angemiefen, uné menn mir
aud) mit ©enugtuung feftftellen éûrfen, 6aß été ©rl)61)ung ées 3al)res=
Beitrages non 4 auf 6 Staufen nur mentg Oiustritte gur $olge gehabt

hat, fo müffen éod) gunäd)ft éie lüden ausgefüllt meréen, éie auf 3ln=

fang ées neuen 3ûl)tes éurd) élBmeléungen Bereits entftanéen finé.
Don ôen JïUtglieéern, éie uns éer ©oé entriffen l>at, nennen mir uor

allem £)errn 3nfoB Büchel in 3ûrtd), éer 1949 in Ben Derein uné 1Ç23
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Mitteilungen öes Deutschschweizerischen Sprachvereins

Mail Y4ö 2. Jahrgang Nr. 5

39. Jahrgang der „Mitteilungen"

Bericht über öle Veremstatlgkeit im Jahre

Oas fünfte Jahrzehnt unseres Vereinslebens hat sich gut angelassen.

Oas zeigt sich schon im Mitgliederbestand. Im letzten, aus Ende Herbst-
monats 1944 abgeschlossenen Bericht waren wir unser 767, Ende Ehrist-
monats 194? (das Geschäftsjahr wurde diesmal durch die Änderung
der Satzungen um ein Vierteljahr verlängert) sind wir 835. Oas bedeu-

tet eine Zunahme um fast 9 v. H. Oiesen Zuwachs verdanken wir wieder

zum großen Geil unserm rührigen Zweigverein Bern. Aber auch ein-
Zelne Mitglieder sind sehr eifrig und erfolgreich gewesen in der Ver-
bung. Ver den Zuwachs auf Seite 64 der „Rundschau 1944" nachträgt,
wird sehen, daß er die steile Kurve fortsetzen kann, und wenn es so weiter
geht, können wir in spätestens drei Jahren das tausendste Mitglied be-

grüßen. Trotz dieser erfreulichen Entwicklung schließt die Rechnung mit
einem kräftigen Rückschlag ab, weil die ordentlichen und die außeror-
dentlichen Ausgaben des letzten Viertels des Jahres 1944 (mit der

„Rundschau"!) wegen der erwähnten Verlängerung des Geschäfts-

jahres nicht durch pslichtmäßige Einnahmen gedeckt waren und durch

freiwillige Beiträge nur zum kleinen Teil gedeckt wurden. Vir sind auch

in Zukunft durchaus auf freiwillige Beiträge angewiesen, und wenn wir
auch mit Genugtuung feststellen dürfen, daß die Erhöhung des Jahres-
beitrages von 4 auf 6 Franken nur wenig Austritte zur Zolge gehabt

hat, so müften doch zunächst die Tücken ausgefüllt werden, die aus An-
sang des neuen Jahres durch Abmeldungen bereits entstanden sind.

von den Mitgliedern, die uns der Tod entrissen hat, nennen wir vor
allem Herrn Jakob Büchel in Zürich, der 1919 in öen Verein und 192?
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